
Liebe Frauen.  
Liebe Streikende. 
Liebe Menschen. 

Heute gibt es einen Streik in der ganzen Schweiz. 
Wir freuen uns über dieses Treffen. 
Wir unterstützen die kurdische Frauen-Bewegung. 

Ihr Motto heißt: Es ist die Zeit der Frauen. 
Wir sind die kurdische Frauen-Bewegung. 
Wir grüßen alle Frauen auf der Welt. 
Wir schicken Grüße aus den Bergen von Kurdistan. 
Dort kämpfen Frauen für ihre Rechte. 

Die Frauen bestimmen dort über ihr Leben. 
Sie bauen eigene Gruppen auf. 
Wir wissen: Der Kampf dauert noch lange. 
Wir wollen diesen Weg gemeinsam gehen. 
Wir wollen eine gute Zukunft für alle Menschen. 

Wir wollen frei leben. 
Wir teilen diesen Wunsch mit euch. 
Wir kämpfen gegen Gewalt an Frauen. 
Wir kämpfen gegen Unterdrückung und Zerstörung. 
Wir kämpfen gegen Ausbeutung. 

Wir sagen: Wir alle sind YPJ. 

YPJ ist eine Gruppe von kämpfenden Frauen. 
Diese Frauen wollen eine gute Gesellschaft. 
Alle Menschen sollen mitbestimmen. 
Die Natur soll geschützt werden. 
Frauen sollen frei sein. 

Heute ist ein wichtiger Tag. 
Überall auf der Welt gibt es Gewalt. 
Frauen werden wegen ihrem Geschlecht getötet. 
Es gibt Kriege auf der Welt. 
Darum gehen wir auf die Straße. 
Wir fordern unsere Rechte. 

Wir grüßen unsere Schwestern in der Schweiz. 
Dort treffen sich wichtige Politiker beim G7-Gipfel. 
Diese Politiker planen oft schlechte Dinge. 
Sie zerstören die Natur und beherrschen Menschen. 
Die Frauen in der Schweiz wehren sich dagegen. 
Wir denken an euch. 

Die Chefs der G7-Länder wollen viel Geld verdienen. 
Sie arbeiten mit reichen Firmen-Besitzern zusammen. 
Dafür nutzen sie verschiedene Pläne. 



Die Menschen müssen länger arbeiten. 
Das Renten-Alter wird höher. 
Die Löhne werden niedriger. 
Die Mieten werden teurer. 
Es gibt weniger Hilfe vom Staat. 

Die G7-Länder nutzen Schulden als Waffe. 
Sie zwingen arme Länder zum Sparen. 
Sie verkaufen staatliche Firmen an reiche Leute. 
Frauen leiden besonders stark unter dieser Un-Gerechtigkeit. 

Kriege bringen den Waffen-Firmen viel Geld. 
Der Staat gibt viel Geld für Waffen aus. 
Dieses Geld fehlt dann bei den sozialen Hilfen. 
Das nennt man Spar-Politik. 

Heute gibt es noch ein wichtiges Thema. 
Es geht um die Kaos-Initiative. 
Wir müssen heute darüber entscheiden. 

Manche Menschen wollen weniger Bewohner in ihrem Land. 
Aber die Schweiz hilft bei Kriegen mit. 
Sie liefert Teile für Waffen. 
Die Schweiz verdient Geld mit Firmen in anderen Ländern. 
Diese Firmen machen die Natur kaputt. 
Sie schaden den Menschen und ihrer Kultur. 

Die Schweiz macht Geschäfte mit schlimmen Regierungen. 
Diese Regierungen unterdrücken Frauen. 
Sie töten Menschen. 
Zum Beispiel die Regierung in Damaskus. 

Es gibt eine einfache Lösung. 
Führt keine Kriege mehr. 
Seid nicht gierig nach Macht und Geld. 
Dann können die Menschen in Frieden zu Hause leben. 

Heute streiken wir zusammen. 
Wir streiken hier in unserem Kanton. 
Andere Frauen streiken in anderen Kantonen. 
Wir kämpfen für unsere Rechte. 

Wir wehren uns gegen schlechte Behandlung. 
Niemand soll uns ausschließen. 
Niemand soll uns ausnutzen. 
Wir wollen Freiheit für alle Menschen. 
Alle Menschen sollen die gleichen Rechte haben. 

Dafür kämpfen wir auf der ganzen Welt. 
Überall sieht dieser Kampf ein bisschen anders aus. 
Aber das Ziel ist überall gleich. 



Die kurdischen Frauen sind sehr stark. 
Sie haben mutige Vorbilder. 
Diese Vorbilder zeigen uns den Weg. 
Heute denken wir an diese mutigen Frauen. 

Wir sind heute hier zusammen. 
Wir wissen: Das Licht gewinnt gegen die Dunkelheit. 
Jetzt ist die Zeit für unsere Verteidigung. 
Frauen müssen sich jetzt zusammen-schließen. 
Wir wollen echte Gleich-Berechtigung. 

Wir wollen so sein wie wir sind. 
Wir nutzen das Wissen von Frauen. 
Es ist jetzt die Zeit der Frauen. 
Das ist unser Kampf und unser Weg. 
Wir wollen eine Welt für alle Menschen. 

Wir grüßen alle Menschen im Widerstand. 
Wir grüßen alle Kämpfe auf der Welt. 
Diese Kämpfe gehören auch uns. 

Jin Jiyan Azadî! 
Das heisst: 
Frau Leben Freiheit. 


